
 
 
 
 
 
Niederschrift 
 
über die öffentliche Sitzung des Haupt-, Finanz-, Bau- und Liegenschaftsausschusses 
der Ortsgemeinde Dienheim 
 
vom 15.01.2025 
 
in Dienheim, Ratssaal, Rheinstraße 33 
 
 
Beginn: 19:30 Uhr Ende: 21:00 Uhr 
  

 
Stimmberechtigt: 
 
Anwesend: 
 
Thorsten Wüstenhaus Ortsbürgermeister und Vorsitzender   
Norbert Jochem 2. Beigeordneter und Ausschussmitglied   
Niklas Schickling 3. Beigeordneter und Ausschussmitglied   
Joscha Arenz Ausschussmitglied   
Edgar Henkel 1. Beigeordneter und Ausschussmitglied 

in Vertretung von Steinfurth, Helga 
  

Dr. Lutz Rumkorf Ausschussmitglied   
Thomas Krämer Ausschussmitglied   
Achim Baumgärtner Ausschussmitglied 

in Vertretung von Pereira Marques, Hugo 
  

Heidi Krebühl Ausschussmitglied   
Barbara Krenzer Ausschussmitglied 

in Vertretung von Herte, Stefan 
  

Udo Schmitz Ausschussmitglied   
 
Entschuldigt: 
 
Joshua Schmitt Ausschussmitglied   

 
Vertreten: 
 
Helga Steinfurth Ausschussmitglied 

wurde vertreten durch Henkel, Edgar 
  

Hugo Pereira Marques Ausschussmitglied 
wurde vertreten durch Baumgärtner, Achim 

  

Stefan Herte Ausschussmitglied 
wurde vertreten durch Krenzer, Barbara, 
(anwesend bis 20:20 Uhr) 
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Nicht stimmberechtigt: 
 
Für die Verwaltung: 
 
Anwesend: 
 
Götz Braun Fachbereichsleiter Finanzen   
Matthias Mohr Sachbearbeiter Fachbereich Finanzen   
Melitta Krolo-Geßner Schriftführung   

 
 
 
Die Mitglieder des Haupt-, Finanz-, Bau- und Liegenschaftsausschusses der Ortsgemeinde 
Dienheim sind mit der Einladung vom 06.01.2025 auf Mittwoch, 15.01.2025, 19:30 Uhr, unter 
Mitteilung der Tagesordnung einberufen worden. Tag, Zeit und Ort sowie Tagesordnung waren 
öffentlich bekannt gegeben. 
 
Der Vorsitzende stellt bei Eröffnung der Sitzung fest, dass form- und fristgerecht eingeladen 
wurde. 
 
Der Ausschuss ist nach Anzahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig. 
 
 
Der Vorsitzende begrüßt zur ersten Ausschusssitzung im neuen Jahr alle Ausschussmit-
glieder, die Beigeordneten, die Herren Mohr und Braun seitens der Verbandsgemeindever-
waltung, Fachbereich Finanzen, die anwesenden Bürger*innen und die Schriftführerin.  
 
Ein Ausschussmitglied (und sein Vertreter) sind entschuldigt.  
 
Vor Einstieg in die Tagesordnung verpflichtet der Vorsitzende Herrn Udo Schmitz, Bürgerliste 
Dienheim e. V. als Mitglied im Ausschuss, namens der Ortsgemeinde durch Handschlag auf 
gewissenhafte Erfüllung seiner Pflichten unter Hinweis, insbesondere der Schweigepflicht 
nach § 20 GemO, der Treuepflicht nach § 21 GemO und dem Grundsatz der freien Mandats-
ausübung nach § 30 Abs. 1 GemO. 
 
Der Vorsitzende stellt vor Eintritt in die Tagesordnung den Antrag, einen zusätzlichen Tages-
ordnungspunkt auf die Tagesordnung zu nehmen. Die Beschlussvorlage liegt den Beigeord-
neten und den Fraktionssprechern vor. Dieser TOP wurde fälschlicherweise auf die Tages-
ordnung der Gemeinderatssitzung am 28.01.2025 gesetzt (öffentlicher Teil, TOP 7: Kita 
„Sternschnuppe“, Nachtrag Dachdeckerarbeiten (Vorlagen-Nummer: 012/2025/0004) ist aber 
in der heutigen Haupt-, Finanz-, Bau- und Liegenschaftsausschusssitzung zu beschließen.  
 
Es kommt zur Abstimmung, diesen Beschluss als TOP 1 auf die Tagesordnung zu nehmen:  
Abstimmungsergebnis: 10 Ja-Stimmen/1 Enthaltung 
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Tagesordnung: 
 
1. Kita "Sternschnuppe" Dienheim 

Hier: Nachtrag Dachdeckerarbeiten 
 

2. Gebührenbeschluss zur Festlegung der Nutzungsentgelte Haus der Bürger 
 

3. Dienheim; Bauantrag; Beteiligung der Gemeinde gemäß § 36 BauGB;  
Hier: Bergweg; Flur 31, Flurstück 160  
Fristende: 03.02.2025 
Errichtung eines Einfamilienhauses mit Garage und Überschreitung der  
Grund- und Geschossflächenzahl 
(Vorlagen-Nummer: 012/2024/0046) 
 

4. Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung und den  
Haushaltsplan der Ortsgemeinde Dienheim für das Haushaltsjahr 2025 
(Vorlagen-Nummer: 012/2025/0003) 
 

5. Mitteilungen 
 

6. Anfragen 
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Tagesordnung 
 
 
 
1. Kita "Sternschnuppe" Dienheim 

Hier: Nachtrag Dachdeckerarbeiten 
 

 
Beratung: 
 
Der Vorsitzende erläutert die Beschlussvorlage und erklärt, dass zu Beginn der Dachsanierung 
weitere Mängel zum Vorschein kamen, die nicht vorhersehbar waren, so dass zu den bereits 
beschlossenen Maßnahmen weitere Mehrkosten hinzukommen. Diese Punkte wurden in 
einem Nachtragsangebot seitens des Dachdeckerbetriebes zusammengefasst. Der Vorsitzen-
de hat dies mit der Fachabteilung der Verbandsgemeindeverwaltung geklärt. Die Verbands-
gemeinde hält das Nachtragsangebot für angemessen. Hierfür sind bereits Haushaltsmittel 
eingestellt (2024/2025). Nach kurzer Diskussion ist man sich einig, das Nachtragsangebot 
anzunehmen, um das Gebäude zu erhalten. In der nächsten Sitzung des Ausschusses Dorf-
entwicklung, Kita, Jugend, Familie, Soziales und Kultur müssen verschiedene Maßnahmen 
zur weiteren Nutzung festgelegt werden. Außerdem wird ein Termin für eine Begehung in der 
Kita Sternschnuppe festgelegt.  
 
Es kommt zur Abstimmung. 
 
Beschluss: 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 
 
Beschlussvorlage im Anhang  
 
 
 
 
2. Gebührenbeschluss zur Festlegung der Nutzungsentgelte Haus der Bürger 

  
 
Beratung: 
 
Da das“ Haus der Bürger“ wieder für die Bürger und Bürgerinnen zur Verfügung steht, bittet 
der Vorsitzende um Vorschläge, damit ein gesonderter Gebührenbeschluss, wie es in der 
Benutzungssatzung in § 5 steht, erstellt werden kann. Vorstellbar ist eine entsprechende 
Staffelung für unterschiedliche Gruppen und Nutzungen.  
Um eine Art „Ausweichtourismus“ anderer Ortschaften zu vermeiden (benachbarte 
Ortschaften erheben teilweise sehr hohe Gebühren) soll eine angemessene Erhebung 
erfolgen. 
 
Dienheimer Vereine → kostenlos 
Dienheimer Bürger → Nutzungspauschale: entfällt + Betriebskostenpauschale: 30 € 
Auswärtige Vereine/gewerbliche Nutzung → Nutzungspauschale: 100 € + 
Betriebskostenpauschale 30 € 
Auswärtige Bürger → Nutzungspauschale: 100 € + Betriebskostenpauschale 30 €  
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Beschluss: 
 
Es kommt zur Abstimmung, den Gebührenbeschluss für das „Haus der Bürger“ nach oben-
genannten Kriterien festzulegen. 
 
Abstimmungsergebnis: 9 Ja-Stimmen/2 Enthaltungen 
 
Dieser Gebührenbeschluss gilt ab dem heutigen Datum, 15.01.2025 für alle neuen Anfragen 
und soll einer jährlichen Prüfung unterzogen werden, um zu überprüfen, ob die Gebühren in 
der obengenannten Form noch angemessen sind.  
 
Die Verwaltung behält sich vor, bei Härtefällen und unvorhergesehenen Ereignissen über 
andere Nutzungsmöglichkeiten zu entscheiden. 
 
 
 
 
3. Dienheim; Bauantrag; Beteiligung der Gemeinde gemäß § 36 BauGB;  

Hier: Bergweg; Flur 31, Flurstück 160  
Fristende: 03.02.2025 
Errichtung eines Einfamilienhauses mit Garage und Überschreitung der  
Grund- und Geschossflächenzahl 
(Vorlagen-Nummer: 012/2024/0046) 
 

 
Sachdarstellung der Verwaltung: 
 
• Grundsätzliches zu Beteiligung der Gemeinden nach § 36 BauGB  
 
Nach § 36 Abs. 1 BauGB wird über die Zulässigkeit von Vorhaben nach den §§ 31, 33, 34 und 
35 im bauaufsichtlichen Verfahren von der Baugenehmigungsbehörde der Kreisverwaltung 
Mainz-Bingen im Einvernehmen mit der Gemeinde entschieden. Da Baugenehmigungs-
behörde und Gemeinde nicht identisch sind, die Entscheidung jedoch die Gemeinde in ihrer 
Planungshoheit berühren kann, hat der Gesetzgeber zu deren Sicherung die Beteiligung im 
Genehmigungsverfahren vorgesehen.  
 
Hinweis: Gemäß § 36 Abs. 2 Satz 2 BauGB gilt das Einvernehmen der Gemeinde als erteilt, 
wenn sie nicht binnen zwei Monaten nach Eingang des Ersuchens entscheidet, bzw. wenn 
das zuständige Gremium keinen eindeutigen Beschluss wie vorgelegt fasst. Beschluss-
fassungen, verbunden mit Auflagen oder unter Vorbehalt, sind rechtlich nicht zulässig; infolge-
dessen gilt als Rechtsfolge im Rechtsverkehr das Einvernehmen im Sinne des § 36 BauGB 
als nicht erteilt! Fristende: 03.02.2025.  
 
• Bauantrag  
 
Gegenstand des Bauantrages ist die Errichtung eines Einfamilienhauses mit Garage und die 
Überschreitung der Grund- und Geschossflächenzahl. 
 
Dem vorliegenden Bauantrag liegt eine positive Bauvoranfrage zugrunde. Drucksachen-Nr.: 
012/2022/003, Aktenzeichen: 21/611-21/0003/22-V-1003. 
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Das Grundstück befindet sich im Geltungsbereich eines rechtsverbindlichen Bebauungs-
planes (§ 30 BauGB) mit Bezeichnung Taubhaus-Süd, 4. Änderung. 
 
Gegenstand des Abweichungsantrages sind die Überschreitungen der Grundflächenzahl von 
0,3 auf 0,4 und der Geschossflächenzahl von 0,5 auf 0,57.  
 
Gemäß § 31 Abs. 2 BauGB kann von den Festsetzungen des Bebauungsplans befreit werden, 
wenn die Grundzüge der Planung nicht berührt werden und die Wohnbedürfnisse es erfordern 
oder die Abweichung städtebaulich vertretbar ist und wenn die Abweichung auch unter Würdi-
gung nachbarlicher Interessen mit den öffentlichen Belangen vereinbar ist.  
 
Aus städtebaulichen und bauplanungsrechtlichen Gründen bestehen gegen die Abweichung 
keine Bedenken. Die Wahrung einer künftigen städtebaulichen Ordnung und Einheit im 
gesamten Plangebiet wird durch die geringfügigen Überschreitungen der GRZ/GFZ nicht 
beeinträchtigt.      
 
Die verkehrstechnische Erschließung ist gesichert. 
 
Die Anzahl der notwendigen Stellplätze wird nachgewiesen.  
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Bauausschuss empfiehlt/ der Gemeinderat erteilt das Einvernehmen gemäß § 36 BauGB 
zum vorliegenden Bauantrag und stimmt der Befreiung zur Überschreitung der maximal zuläs-
sigen Grundflächenzahl von 0,3 auf 0,4 und der maximal zulässigen Geschossflächenzahl von 
0,5 auf 0,57 zu. 
 
Beratung: 
 
Der Bauantrag ist vom Vorsitzenden zu Beginn der Sitzung den Ausschussmitgliedern zur 
Ansicht vorgelegt worden. 
Dieses Objekt wurde bereits in einer Bauvoranfrage positiv beschieden und nach Wortmel-
dungen einzelner Ausschussmitglieder stellt der Vorsitzende den Bauantrag zu Abstimmung. 
 
Es kommt zur Abstimmung. 
 
Beschluss: 
 
Abstimmungsergebnis: 9 Ja-Stimmen/2 Nein-Stimmen 
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4. Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung und den 

Haushaltsplan der Ortsgemeinde Dienheim für das Haushaltsjahr 2025 
(Vorlagen-Nummer: 012/2025/0003) 
 

 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss und Ausschuss für Bauen, öffentliche Einrichtungen und 
Friedhofswesen empfiehlt / der Gemeinderat beschließt die Haushaltssatzung und den Haus-
haltsplan einschließlich aller Anlagen der Ortsgemeinde Dienheim für das Haushaltsjahr 2025 
in der vorgelegten Fassung. 
 
Beratung: 
 
Der Haushaltsplan liegt allen vor. 
Der Vorsitzende erläutert, dass Ende letzten Jahres mit Fraktionsvertretern und Beigeordneten 
noch einige Anpassungen vorgenommen wurden: Sanierung Siliussteinhalle, Sanierung Kita 
Sternschnuppe, Planungskosten Anbau Kita Klawitterland und Unterhaltungskosten Bauhof. 
 
Der Vorsitzende übergibt das Wort an die Herren Mohr und Braun. Herr Mohr zeigt anhand 
einer Präsentation, dass die Ortsgemeinde Dienheim mit ihrem Haushalt sehr gut aufgestellt 
ist. Die Ortsgemeinde schließt im Ergebnishaushalt mit einem Jahresüberschuss von 
182.825 € ab. Überwiegend geprägt durch Erträge/Aufwendungen Planungskosten Kita 
Anbau 50.000 €, Restarbeiten Dach Kita Sternschnuppe 35.000 €, 60.000 € Modernisierungs-
maßnahmen und 50.000 € Sanierung Siliussteinhalle. Im Finanzhaushalt sind vorerst keine 
Investitionen für 2025 vorgesehen. 
 
Weiterhin erklärt er, dass sich für die Gemeinderatssitzung noch eine kurzfristige Änderung 
ergibt. Da der Vertretungskräftepool 2025 wegfällt, muss eine neue Springerkraft eingestellt 
werden und somit erhöhen sich die Personalkosten in der Kita Klawitterland.  
 
Falls Investitionen anstehen, sollen zuerst die Rücklagen aufgebraucht werden. Der Bestand 
der Rücklagen wird seitens der Finanzabteilung nachgereicht. 
 
Die Kollegen Mohr und Braun beantworten diverse Fragen der Fraktions- und Ausschussmit-
glieder und des Vorsitzenden. 
 
Es kommt zur Abstimmung mit den besprochenen Berichtigungen und Änderungen 
 
Beschluss: 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 
 
(Anmerkung: Da Frau Krenzer, anwesend als Vertretung von Herrn Stefan Herte, die Sitzung 
bereits um 20:20 Uhr verlassen musste, waren es hier nur 10 Stimmberechtigte.)  
 
 
Der Vorsitzende verabschiedet die Herren Mohr und Braun um 20:35 Uhr.  
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5. Mitteilungen 

  
 

• Die Verbandsgemeindeverwaltung sucht einen neuen Standort für Container mit Schwei-
nen der Schweinepest, der z. Zt. auf der Festwiese in Oppenheim steht, und da die 800-
Jahr-Feier der Verbandsgemeinde bevorsteht, wurde die Ortsgemeinde angefragt, ob auf 
dem Bauhoflagerplatz an der Aufbauhalle Platz für den Container sei. Dieser ist 
7 x 2 Meter groß, er wird mit einem Zaun eingezäunt und verschlossen. Starkstrom, Was-
seranschluss und Schotteruntergrund sind notwendig. Die Kreisverwaltung befürwortet 
die Verlegung des Containers, wird sich den neuen Standort anschauen. Kim Rech aus 
dem verantwortlichen Team hat auch keine Bedenken. Alle Betriebs- und Unkosten müs-
sen von der Kreisverwaltung gedeckt werden und die Nutzung des Platzes soll bezahlt 
werden. Der Vorsitzende informiert die Verbandsgemeinde- und die Kreisverwaltung. 

 

• Der Vorsitzende weist auf den öffentlichen Infotermin der SGD am 21.01.2025 zum Thema 
„Nordgalerie“ hin. 

 
 
 
 
6. Anfragen 

  
 

• Die FWG fragt, wieso der beauftragte Heckenschnitt noch um 22 Uhr stattfindet und regt 
an, dass das Ergebnis auch noch einmal am Tag angeschaut werden soll. 

 

• Außerdem erfragt die FWG den Sachstand der Teilsanierung „Michelröderweg“. Der Vor-
sitzende erklärt, dass in der Sitzung des Ausschusses für Landwirtschaft, Weinbau, 
Allmende und Wegebau am 18.11.2024 das Angebot des Angelsportvereins angenommen 
wurde, die dringlichsten Stellen in Eigenregie mit den Bauhofmitarbeitern zu reparieren. 
Richard Kühn von der Aufbaugemeinschaft hat auf Grund dessen bei der Firma Zedler 
nach einem Bagger gefragt, und als Rückmeldung liegt ein Angebot in Höhe vom 5.500 € 
vor, die Problemstellen zu reparieren. Das Plenum spricht sich dafür aus, das Angebot der 
Firma Zedler anzunehmen. Der Vorsitzende informiert vorher den Angelsportverein und 
bespricht das Angebot mit der Firma Zedler und setzt diesen Punkt gegebenenfalls auf 
die Tagesordnung der Gemeinderatssitzung am 28.01.2025. 

 
 
 
 
 
Der Vorsitzende bedankt sich bei allen Anwesenden und schließt die Sitzung um 21:00 Uhr. 
 
 
 
 
 
 
Der Vorsitzende Schriftführung 
  
  
Thorsten Wüstenhaus Melitta Krolo-Geßner 
Ortsbürgermeister  
 


